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Politik aktuell - Brexit

Kommentar zu aktuellen politischen Ereignissen

Über 5 Mio. Britinnen und Briten haben in einer Online-Petition ein Abbrechen des Austritts aus

der EU gefordert. Bereits ab 100.000 Unterschriften muss eine Petition im Parlament diskutiert

werden. Rein rechtlich kann Großbritannien zwar vom geplanten EU-Austritt zurücktreten; in der

Praxis wird sich aber vermutlich kein Politiker über die knapp 18 Mio. Stimmen hinwegsetzen.

Die beim Referendum im Jahr 2016 für einen Brexit gestimmt haben; zumindest nicht ohne eine

zweite Abstimmung. Wir fordern, dass in Großbritannien nun endlich eine Entscheidung

getroffen wird. Die vielen Verzögerungen verschlimmern die Situation ungemein und führen zu

einer ungewissen Zukunft für die Bürger des Landes und der restlichen Welt. Großbritannien

muss nunmehr zu einer Entscheidung kommen, was das ausgehandelte Abkommen mit der EU

angeht. Weitere Verzögerungen müssen ausgeschlossen werden, um einen geordneten Ausstieg

aus der EU nicht unmöglich werden zu lassen! Wir fordern, dass das britische Parlament zu

einer Entscheidung kommt!

Neuausrichtung der Partei

Neues Parteikonzept!



Trotz des Scheiterns beim Erreichen der Unterschriften für die Europawahl 2019 werden wir

unsere Vision fortführen und uns auf die Zukunft konzentrieren. Im Rahmen dessen wird es

auch eine Überarbeitung des Parteikonzeptes geben. Welche Änderungen das konkret sind,

werdet ihr in den kommenden Wochen und Monaten mitbekommen. An dieser Stelle möchte ich

dennoch schon mal erwähnen, dass wir unsere Website komplett überarbeiten werden und ihr

künftig gezielter in der Partei mitarbeiten könnt. Wir freuen uns über jeden, der sich als Mitglied

engagieren will und werden euch in der nächsten Zeit selbstverständlich auf dem Laufenden

halten.
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